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Sehr geehrter Herr Mag. Bauer! 

 

Gerne bestätige ich den Erhalt Ihres Schreibens vom 21. Juli, mit dem Sie sich für die 

nachhaltige Konsolidierung des österreichischen Staatshaushalts eingesetzt und den Herrn 

Bundespräsidenten um Unterstützung gebeten haben. 

 

Der Herr Bundespräsident hat Ihren Brief mit Sorgfalt gelesen und sich über Ihre Internet-

Plattform www.verwaltungsreform-jetzt.at informiert. 

 

Selbstverständlich begrüßt der Herr Bundespräsident jede Initiative, die dem Anliegen einer 

sparsamen, wirtschaftlichen und zweckmäßigen Gebarung mit öffentlichen Mitteln gewidmet 

ist. In diesem Sinne hat der Herr Bundespräsident mit Interesse davon Kenntnis genommen, 

dass eine Arbeitsgruppe unter Mitwirkung des Rechnungshofs, des WIFO und des IHS 

zahlreiche konkrete Vorschläge für Verwaltungsreformen erarbeitet hat, die zum Teil auch 

bereits umgesetzt sind. 

 

Eine direkte Einflussnahme des Bundespräsidenten auf die Willensbildung jener Organe, die 

berufen wären, die erforderlichen weiteren Reformschritte zu setzen, ist in unserer 

Rechtsordnung jedoch nicht vorgesehen. 

 

Ich darf daher anregen, dass Sie Ihren Appell auch an die im Nationalrat vertretenen 

politischen Parteien richten (sofern Sie diesen Weg nicht ohnehin bereits beschritten haben). 

 

 

 

 
Herrn 
Mag. Wolfgang Bauer 
kontakt@verwaltungsreform-jetzt.at 
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Den Herrn Bundespräsidenten haben in den letzten Tagen sowohl im Postweg als auch per 

E-Mail Hunderte Schreiben erreicht, mit denen sich engagierte Bürgerinnen und Bürger aus 

ganz Österreich zu den Zielen Ihrer Initiative bekannt haben. Da es dem Herrn 

Bundespräsidenten nicht möglich ist, jedes dieser gleichlautenden Schreiben persönlich zu 

beantworten, darf ich Sie im Auftrag des Herrn Bundespräsidenten einladen und gleichzeitig 

ausdrücklich ermächtigen, das vorliegende Antwortschreiben den Unterstützerinnen und 

Unterstützern Ihrer Initiative auf eine Ihnen geeignet erscheinende Weise zur Kenntnis zu 

bringen. 

 

Der Herr Bundespräsident dankt Ihnen für Ihr bemerkenswertes persönliches Engagement und 

übermittelt Ihnen und Ihrer Familie seine besten Wünsche. 

 

Mit besten Grüßen 

Stefan Leo Frank 

(elektronisch gefertigt) 
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